Erste Bewährungenproben bestanden

Siege bei Brandenburger Meisterschaften und beim Ostsee-Pokal durch SSC-Athleten

Die ersten aussagefähigen Wettkämpfe bestanden die SSC-Leichtathleten mit dem gutem Prädikat. Was Hoffnungen für die Saison weckt. Die Sportler waren in Königs Wusterhausen, Halle/Saale und in Rostock am Start. 

Landesmeisterschaft Brandenburg Mehrkampf Königs Wusterhausen
:
Lara Wessig, Karoline Steppin, Anna Zipprich und Katharina Mattern aus der Traininsgruppe von Gisela Rändler überzeugten bei ihrem ersten „Abenteuer Siebenkampf“ als Gaststarter in der AK 14 bei den Brandenburger Landesmeisterschaften. Lara gewann diesen länderübergreifenden Vergleich  überlegen mit 3642 Punkten. Zweite wurde Marie-Luise Weden vom SC Neubrandenburg, auch außer Konkurrenz startend, mit 3525 Punkten vor der neuen Brandenburger Landesmeisterin Clara Ortha 3489 Punkten. Karoline Steppin wurde Gesamtfünfte (3459 Punkte), Anna Zipprich Siebente (3262) und Katharina Mattern kam auf Platz 10 mit 3074 Punkten. 

Auf Anschlag haben sich Lara und Karoline sowie Marie-Luise Weden (SCN) für die  Deutschen Meisterschaften im August in Cottbus im Siebenkampf  qualifiziert. 

Vor allem im Hochsprung und Weitsprung zeigten die Mädchen aus Schwerin, dass beim SSC sehr gute Nachwuchsarbeit geleistet wird. Anna Zipprich vergoss Freudentränen über die erstmals übersprungenen 1,50m. Auch Karoline Steppin sprang über diese Höhe persönliche Bestleistung. Lara Wessig überwand sicher die 1,62m und setzte eine neue Jahresbestleistung. Die 1,65m waren nicht aussichtslos. 

Auch im Horizontalsprung zeigt sie tolle 5-m-Sätze. Karoline Steppin setzte mit 5,01m neuen Hausrekord. Anna Zipprich legte mit 5,09 m und persönlicher Bestleistung nach. Lara Wessig macht es ganz spannend. Obwohl sie eigentlich „im Schlaf“ zu 5 Metern in der Lage ist,  machte sie erst einmal zwei Sprünge ungültig. Es drohten 0 Punkte und damit das Aus für eine gute Punktzahl und Platzierung im Siebenkampf. Sie zeigte sich nervenstark und landete im dritten Satz bei 5,41m -  persönliche Bestleistung. Auch beim Speerwerfen gelangen Karoline, Anna und Lara neue Hausrekorde. Beim abschließenden 800m Lauf setzte sich Katharina Mattern mutig an die Spitze des Feldes und sorgte für eine gute 400m Zwischenzeit, so dass Ende alle vier Mädchen für großen Kampfgeist mit neuen Bestleistungen im Mehrkampf belohnt wurden.
Hallesche Werfertage am 21./22.05.2011 in Halle / Saale

 Beim im Jugend- und Schülerbereich hochkarätig besetzten Wettkampf in der Saale-Stadt war nur ein SSC-Duo am Start. Kugel- stoßet Eric Millrath wuchtete das Gerät in der B-Riege der Männer auf 16,39 m und bei den Junioren auf 16,38 m, womit er Zehnter wurde. Der Zwei-Meter-Mann dürfte nicht zufrieden gewesen sein, hatte er doch im Winter schon 17,5 und 20 m erreicht. Rico Thränert kam als B-Jugendlicher im Kugelstoßen auf 14,57m (Rang 19) und im Diskuswurf auf 39,98m (Rang 18). Für einen Mehrkämpfer sind das ansprechende Leistungen, die er bei den Spezialisten vollbrachte.

Ostseepokal Rostock:
Im ersten internationalen Vergleich der AK 8-13 hinterließen die SSC-Athleten beim Ostsee-Pokal in Rostock einen guten Eindruck. Vor allem Dan Joel Deuringer überzeugte. Der Achtjährige bewältigte die zwei Stadionrunden in 2:54,51 min und lief damit allen anderen weit davon. Dafür erhielt er die begehrte Trophäe. Er gewann auch mit dem Schlagball und 29 m und belegte im Weitsprung mit 3,30 m den dritten Platz. Und noch eine 800-Meter-Siegerin stellte der SSC: die neunjährige Leonie Bechthold rannte 2:49,74 min. Ebenfalls auf dem Siegertreppchen stand Tom-Linus Human. Im Hochsprung (1,40m)  und über 75 m (10,49s) landete er jeweils auf dem vierten Platz. In der AK 13 wurde er mit 5,11m Zweiter. Einen dritten Platz belegte der 13-jährige Lucas Kölling in 3:28,87min. Lisa Marie Schwedt warf den Schlagball auf 42,50m und belegte damit Platz sechs.

